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Pressezitat | Rendsburg, 27.11.2023 

 

Markus Potten, Geschäftsführer des Verbandes Evangelischer 

Kindertageseinrichtungen in Schleswig-Holstein e.V. (VEK), zum aktuellen 

„Ländermonitoring Frühkindliche Bildungssysteme“ und den „Fachkräfte-Radar für 

KiTa und Grundschule“ der Bertelsmann Stiftung: 

VEK zur Kita-Studie der Bertelsmann Stiftung:  

„Es ist noch nicht zu spät, das Ruder rumzureißen“ 

„Endlich mal eine gute Nachricht? Noch ist es laut der neuen Studie der Bertelsmann Stiftung 

nicht zu spät, das Rudern rumzureißen, um bis 2030 auch flächendeckend kindgerechte 

Personalschlüssel zu erreichen. Doch bereits seit 10 Jahren haben alle Kinder beginnend ab 

dem ersten vollendeten Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf ein bedarfsgerechtes Angebot 

in einer Kita und noch immer fehlen allein in Schleswig-Holstein 15.600 Kita-Plätze. Kitas 

müssen politische Priorität haben, da die Auswirkungen auf die gesamte Gesellschaft immens 

sind.  

Studien zeigen, dass besonders Kinder von armutsgefährdeten Familien oder Familien, in 

denen wenig Deutsch gesprochen wird, keinen Kita-Platz erhalten. Deshalb müssen wir uns 

jetzt darum kümmern, dass jedes Kind gute Bildungschancen bekommt, damit wir auch in 20 

Jahren die Fachkräfte haben, die wir brauchen. Damit Kitas zudem ihren Bildungsauftrag für 

alle Kinder erfüllen können, brauchen wir gute Personalschlüssel, eine Entlastung von nicht-

pädagogischen Aufgaben und eine auskömmliche Finanzierung.  

Die Stimmen aus der Wirtschaft werden lauter, die eine bessere Versorgung mit Kita-Plätzen 

fordern. Die aktuelle Situation erfordert allerdings auch neue Antworten. Die Autoren der 

Studie schlagen vor, auch seitens der Arbeitgeber die Arbeitszeiten an die Öffnungszeiten der 

Kitas anzupassen. Warum eigentlich nicht? Denn bis 2025 fehlen laut der Studie der 

Bertelsmann Stiftung in Schleswig-Holstein 1.700 Fachkräfte, um die Betreuungswünsche der 

Eltern zu erfüllen. Vermehrt Quereinsteiger*innen zu gewinnen ist ein unausweichlicher Weg, 

wenn gleichzeitig durch Begleitung und Qualifizierung die Qualität abgesichert werden kann. 

Bis diese ausreichend in den Einrichtungen vorhanden sind, müssen vor Ort gute Lösungen 

zum Wohl der Kinder gefunden werden.“ 

 

Über den Verband Evangelischer Kindertageseinrichtungen in Schleswig-Holstein e.V. (kurz: VEK) 
 

Mit derzeit rund 40.000 Kita-Plätzen sind die kirchlich-diakonischen Einrichtungen marktführend in Schleswig-Holstein. 

Sie haben sich gemeinsam mit den Evangelischen Kitas in Hamburg unter das Motto gestellt „Evangelische 

Kindertagesstätten – Mit Gott groß werden.“ Im VEK haben sich die Rechtsträger von knapp 600 Evangelischen 

Kindertageseinrichtungen zusammengeschlossen; ihre Kitas befinden sich etwa zu gleichen Teilen in der 

Rechtsträgerschaft von Kitawerken sowie von   Kirchengemeinden. Diese beschäftigen wiederum über 8.000 

pädagogische Fachkräfte. Der VEK ist Fachverband des Diakonischen Werkes Schleswig-Holstein und zugleich 

eigenständiger Verband innerhalb der Nordkirche, außerdem Mitglied der Bundesvereinigung Evangelischer 

Tageseinrichtungen für Kinder e.V. (BETA), in deren Auftrag der VEK das Evangelische Gütesiegel BETA verleiht. 

 

Ihr Ansprechpartner für Rückfragen:  

Carsten Höhn, Referent für Öffentlichkeitsarbeit beim VEK 

Tel. 04331-593 174, vek-hoehn@diakonie-sh.de  
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